
über Gott

über den 
Menschen

über die 
Schöpfung

über
Leid und Tod

Zeitlose Wahr-
heiten Gen 1-3

einziger Gott
allmächtig =
im All mächtig
nicht Teil der Schöpfung,
"steht darüber"
Liebe, Fürsorglichkeit

Mensch = Materie und
Leben Gottes
Freiheit: Entscheidung
zwischen Gut und Böse
Versuchlichkeit
gehört zum Menschen
Mann und Frau gleich-
wertig, ergänzend
Sexualität gottgewollt
Partner Gottes durch
Freiheit und Verant-
wortlichkeit
Ebenbild: "Wer euch 
antastet, tastet meinen
Augapfel an"

Materie ist gut
Urgrund = Gott

keine Vergötterung
von Naturelementen!

keine Angst: Gott hält 
Schöpfung in seiner Hand
Mensch soll sie nicht aus-
beuten, sondern "pflegen"

Leid und Angst vor
Tod durch Bewußtsein
(Aufspaltung der "Kontrast-
harmonien")
Freiheitsmißbrauch des 
Menschen verursacht Leid
Gott läßt Menschen
trotz Sünde nicht im Stich


